
160 Erste Periode. 'Vom 4. Jh. bis 843.

622 Flucht (Hedschra) Mohammeds von Mekka nach Medina.
632 — 661 Die Khalifen Abu Bekr, Omar, Othman, Ali.
661 — 750 Die Ommajaden; Residenz Damaskus.

711 Sieg Tariks, des Unterfeldherrn Musas, bei Jerez de
la Frontera über Roderich; Untergang des West¬
gotenreiches.

732 Sieg Karl Martells bei Poitiers über die Araber unter
Abderrhaman.

750 Erhebung der Abbasiden; ihre Residenz Bagdad. Grün¬
dung des ommajadischen Khalifats von Cordoba.

529 Gründung des Klosters auf dem Monte Casino durch
Benedikt von Nursia,

um 600 Papst Gregor I. d. Gr.
726 Beginn des Bilderstreits durch Leo III. den Isaurier.

um 850 Papst Nikolaus I.— Die pseudo-isidorischen Dekretalien.
1054 Endgültige Trennung der abendländischen von der

morgenländischen Kirche.

481 — 511

486

496

530 — 536

687

714 — 741

741 — 751

742
754

751 — 768

754—756
768 — 814

Chlodowech der Merowinger.
Sieg Chlodowechs bei Soissons über Syagrius. Gallien

bis zur Loire fränkisch.

Sieg Chlodowechs über die Alamannen. Ein Teil Ala-
manniens fränkisch. Bekehrung Chlodowechs zum

katholischen Christentum.

Eroberung von Burgund, Thüringen, Bayern und des
Restes von Alamannien dnrch die Franken.

Pippin der Mittlere schlägt an der Spitze des austra-
sischen Adels die Neustrier bei Tertry. Wiederher¬

stellung der Einheit des Frankenreiches.
Karl Marteil Regent (Major domus) des Frankenreiches.
Pippin Major domus.
Erste austrasische Synode.
Tod des Bonifatius bei Dokkum.

Pippin als König.
Seine Kriege gegen Aistulf. Pippinsche Schenkung.
Karl d. Gr.


